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128 Waidsprüche und Jagerschreie.

Den Jager zu fragen so er mit dem Leithund an

zeiget.

ro. Sag an Waidmann:

wo willr du heur frühe dran r

Antwort. Gen Holz unter ein grünen Buchen,

da will ich den edlen Hirsch mit Freuden sucheir.

Widerschrei:

§t. Wohlaul Ihr Fürsten und Herrn, Ritter und Knecht

und alle schöne Jungfrauen,

last uns heut den edlen Hirsch anschauen;

I Wohlauf all meine gute Gesellen j

j die heut mir auf die Jagd wollen )

die schicken steh bald,

daß der liebe Gott walt'.

Wohlauf heint wohl jägerlich, habt FleiS

Ihr Waidleut, bis daß der Hirsch aus der Seiten
leit

ritterlich ,

der lichte Tag scheint über dich.

Wie man jägerlich morgens den frühen Tag soll aus-

schreien und die mit jagen wollen, wecken:

82. Wohlauf, wohlauf, wohlauf

der lichte Morgen, der ist heut auch auf l

Wohlauf, wohlauf jung und alt,

daß sein heut Gott walt!

Wohlauf, wohlauf die faulen und die tragen,

die heutzeit gern langer lägen l

. Wohlauf, wohlauf ihr Weidleut,

was guter Tag ist heut!

8«,

84) heutreit, jetzt, jezüt. — 85) was guter Tag-

vi'elleichr noch der alte Genit. Plur.


